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Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Zeitzeugen für unsere Schulen 
 

Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertreter unterstützen das Seniorenbüro bei der Gewinnung von Zeitzeugen für 
den Geschichts- und Sozialkundeunterricht an den Schweriner Schulen. 
Die Stadtverwaltung wird gebeten, eine entsprechende Kooperationskultur zwischen 
Schulen und Seniorenbüro aufzubauen. 
 
 
Begründung 
Die Einbeziehung von Zeitzeugen in den Geschichts- und Sozialkundeunterricht ist eine 
vertiefende und wirkungsvolle Ergänzung zur alltäglichen Bildungs- und Erziehungsarbeit. 
Erlebtes und zum Teil aktiv Mitgestaltetes historisches Geschehen gewinnt durch das 
Auftreten von Zeitzeugen an Emotionalität und Authentizität. 
Diese Art des Vermittelns von geschichtlichem Bildungsgut trägt zur Entwicklung von 
Verantwortung und Pflichtbewusstsein ebenso bei, wie Interesse und Sensibilität im 
Umgang mit verschiedenen Kulturen und Lebensformen, entwickelt Toleranz und Mitgefühl 
bei den Mädchen und Jungen.    
Berichte z.B. von Augenzeugen des faschistischen Terrors und seinen Folgen durch 
Zeitzeugen haben sich diesbezüglich an den Schulen bewährt.  
Das Wissen und die Lebenserfahrung der Nachkriegsgeneration sollten den jungen 
Menschen als Quelle über das Leben der eigenen Großeltern und Eltern so nahe gebracht 
werden.  
Damit dieses Wissen und diese Erfahrung nicht verloren gehen, hat die Seniorenakademie 
etliche Dokumente erarbeitet und den Schulen angeboten. Gleichzeitig wurden auch 
erfahrene Zeitzeugen benannt. Leider ist dieser Prozess ins Stocken geraten. Deshalb 
sollten die Stadtvertreter und Stadtvertreterinnen sich verantwortlich fühlen und die 
Bemühungen des Seniorenbüros unterstützen. 
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über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: --- 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
 
 
gez. Gerd Böttger 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 




